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Landesverfassungen sind weit mehr als bloße organisatorische 
Grundordnungen der Bundesländer. Sie spiegeln politische 
Leitbilder, demokratische Weiterentwicklungen und gesellschaftliche 
Wertvorstellungen wider. In ihnen entstehen Innovationen, die 
neue Formen politischer Teilhabe, erweiterte Grundrechtskataloge 
oder moderne Zielbestimmungen erproben und so Impulse für 
den Föderalismus insgesamt setzen. Gerade im internationalen 
Vergleich zeigt sich, wie unterschiedlich und zugleich wegweisend 
Landesverfassungen auf aktuelle Herausforderungen reagieren.
Die Tagung „Innovationskraft der Landesverfassungen – ein 
Verfassungsvergleich“ widmet sich diesen Entwicklungen aus 
österreichischer und deutscher Perspektive. Sie untersucht, in welchen 
Bereichen Landesverfassungen als Laboratorien verfassungspolitischer 
Erneuerung wirken – etwa bei Staatszielen, Grundrechten, direkter 
Demokratie oder der Ausgestaltung parlamentarischer Systeme. Ziel ist 
es, Gemeinsamkeiten, Unterschiede und Potenziale sichtbar zu machen 
und damit einen Beitrag zur wissenschaftlichen und praktischen 
Diskussion über die Zukunft föderaler Verfassungsstaatlichkeit zu 
leisten.



Programm

Aula der Universität Innsbruck 
(Innrain 52, 1. Stock Hauptgebäude)

Für An- und Abmeldungen 
(bis 12. Juni 2026) sowie für 
weitere Informationen:
Andrea Schafferer 
T +43 (0)512 574 594 
E andrea.schafferer@ 
foederalismus.at

09:00 Uhr

Grußworte: 
Walter Obwexer, Dekan der  
Rechtswissenschaftlichen Fakultät  
der Universität Innsbruck

Peter Bussjäger,  Universität Innsbruck 
und Institut für Föderalismus

09:15 Uhr

Innovationspotentiale von Landes-
verfassungen im internationalen 
Vergleich
Anna Gamper, Universität Innsbruck  

10:00 – 11:15 Uhr 

PANEL I: 
Staatsziele und Grundrechte in 
den Landesverfassungen
 
Panelvorsitz: 
Peter Bussjäger, Universität Innsbruck 
und Institut für Föderalismus 

Staatsziele und Grundrechte in den 
Landesverfassungen der österrei-
chischen Bundesländer
Lamiss Khakzadeh, Universität Innsbruck 

Das Versprechen einer sozialen 
Bürgerverfassung – Grundrechte 
und Staatszielbestimmungen in der 
Verfassung des Freistaates Bayern
Josef Franz Lindner, Universität Augsburg

11:15 – 11:45 Uhr / Kaffeepause

11:45 – 13:00 Uhr

PANEL II: 
Direkte Demokratie und 
Beteiligung der Bürgerinnen 
und Bürger
 
Panelvorsitz: 
Arno Kahl, Universität Innsbruck 

West-Ost-Wanderung der 
demokratischen Innovation?
Peter Bussjäger, Universität Innsbruck 
und Institut für Föderalismus 

Landesverfassungen als Experimen-
tierräume für partizipative Verfahren
Daniela Winkler, Universität Stuttgart

 

13:00 – 14:15 Uhr / Mittagspause

14:15 – 15:30 Uhr

PANEL III: 
Die Parlamente in den 
Landesverfassungen – Wahlen, 
Kontrolle, Auflösung
 
Panelvorsitz: 
Anna Gamper, Universität Innsbruck 

Die österreichische Perspektive: 
Verfassungsrechtliche Vorgaben 
für die Landtage im Hinblick auf 
Wahlen, Kontrolle und Auflösung
Harald Eberhard, Universität Wien 

Parlamentarische Systeme im 
deutschen Föderalismus – zwischen 
Tradition und Innovation
Fabian Michl, Universität FREIBURG

15:30 – 16:00 Uhr

Zusammenfassung der  
Tagungsergebnisse
 
Peter Bussjäger, Universität Innsbruck 
und Institut für Föderalismus

16:00 Uhr / Ende der Tagung  
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